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Dienstag den 27 . Juli I8S2.

Oberamtsgericht Nagold.
Mittelst Verfügung vom 30 . März

1846 wurde den Gemeinderätden des
Bezirks aufgegcben , in den auozustel-
lenden Prädikats - und Vermögens«
Zeugnissen auch darüber sich zu äußern,
ob vermögenslose Personen etwa Ver¬
mögen zu boffen vaben oder nicht.

Da diese Vorschrift häufig >ickt
beachtet wird , so wird solche mit dem
Anfügen eingeschärft , daß deren Un¬
terlassung künftig geahndet werden
müßte.

Dle Ratbsschreider der Gemeinden
des Bezirks haben

binnen 8 Tagen
Urkunden über die Eröffnung des Vor¬
stehenden an die Unterzeichnete Stelle
eintusenden.

Den 22 . Juli 1852.
Kömgl . Oberamtsgericht.

G . - A. - V . Frank.

Oberamt Nagold.
Wegen verschiedener Wasserbauten,

welche die Königliche Floßmfpektiou
und Andere im Zinsbach und Nagold-
Fluß vornehmen wollen , >st von dem
Königlichen Ministerium des Innern,
Adiheüung für Straßen - und Wasser¬
bau , durch Verfügung vom 22 . d. M.
Sperre für die Flößerei anqeordnet
worden , waS biem l zur öffentlichen
Kenntniß gebracht wird.

Die betreffenden Onsvorsteher wer¬
den mit geeigneter Bekanntmachung
beauftragt.

Nagold , den 26 . Juli 1852.
Königliches Oberawt.

W i e b d e k t n k.

Oberamt Nagold.
Nachstehender Regierungs - Erlaß

wird hiemit zur Kenntniß der Ge¬
meinde - und Skiflunqsrakhe gebracht.

Nagold , den 26 . Juli 1852.
Königliches Oderamt.

Wied bekink.

K. Wurtlembergifche Regie¬
rung des Schwarzwald -Krei¬
fes au das K. Oberamt Na¬

gold.
Auf eine diesseitig Anfrage wegen

Anwendung der Bestimmungen der K.
Verordnung vom 2. Juli 1848 auf
dle Gemeindediener bat sich das Mi¬
nisterium mit der Ansicht einverstanden
erklärt , daß die Reisekosten der in der
K . Verordnung vom 22 . Fedr . 1841
§ . 11 unter Ziffer 1 und 2 genann¬
ten Gemeuidedtener für Reisen bei
nner über sechs Stunden betragenden
Entfernung vom Wohnorte nach der
zuerst genannten Verordnung zu be¬
rechnen lind , wenn die Voraussetzun¬
gen des H. 1 Vieser Verordnung da¬
bei zutrcffen.

Das Oberarm wird hievon unter
dem Aufträge in Kenntniß gcsezt , hier¬
nach sich selbst zu achten und zur Si¬
cherung einer gleichförmigen Bepanv-
lung hievon auch den Gemeinde - und
Sklttungsräihcn Kenntniß zu geben.

Remlingen , den 20 . Jute 1Ü52.
Auienrierh.  Mohr.

Oberamtsgericht Nagold.
Scdnldenliqrndativnen.

In den nachgenanntcn Ganzsachen
ist zur Schulten -Liguidaiion rc . Tag-
fahrtauf dre unreu beschneie Zeitanoe-
raumt , wozu die Gläubiger und Bür¬
gen unter dem Anfügen vorgeladen
werden , daß die Nichtliguidirenden , fo
wert ihre Forderungen nicht aus den
Gerichts - Akten bekannt sind , ur der
nächsten Gerichtssitzung durch Bescheid
von der Masse ausgeschlossen , von den
übrigen nicht erscheinenden Gläubigern
aber wird angenommen werden , daß
sie hinsichtlich eines etwaigen Vergleichs,
der Genehmigung des Verkaufs der
Masse -Gegenstände und der Bestäti¬
gung des Güterpflegers der Erklä¬
rung der Mehrheit ihrer Klasse bei-
treken.

1) Des rengn . Schultheißen Joh.
Michael Theurer  von Altenstaig

Dorf,
Freitag den 20 . August d. I .,

Vormittags 9 Uhr,
auf dem Rathhausc in Altenstaig Dorf;

2 ) des Friedrich Volz,  Ochsru-
wirihs von Egenhausen,

Montag den 23 August d. I .,
Vormittags 9 Uhr,

auf dem Ratbhause in Egenhausen;
3 ) des Johannes Single,  BäckerS

von Altenstaig Stadt,
Donnerstag den 26 . August d. I .,

Vormittags 10 Uhr,
auf dem Rathhaufe in Altenstaig Stadt;

4 ) des Martin Seeger,  entwichenen
Schultheißen von Gaugenwald,

Montag den 6 . September d. I .,
Vormittags 9 Uhr,

auf dem Raihhause in Gaugenwald;
5 ) des Michael Sei ;, Bauern von

Fünsbronn,
Dienstag den 7 . September d. I .,

Vormittags 9 Uhr,
auf dem Rathbause in Fünfbronn;

6 ) des Johann Martin Ziefle,
Kronenwirtbs von Egenhausen,

Donnerstag den 9 . September d> I .,
Dormütaos 9 Uhr,

auf dem Ratbhause in Egenhausen.
Den I " . Juli 1852.

König ! Oberamtsgericht,
v . Rom.

ForstamL Wildderg.
Revier Schönbronn.

Wiederholter Holz -Verkauf.
Donnerstag de » 5 . August

kommt das Lang - und Klohholz aus
den StaakswaldungenGroß und Klein-
Buhler und Espach , bestehend in 911

Stücken tanncncn Klötzen
und 1171 Stücken tanne-
nem Langholz , zur nochma¬

ligen Versteigerung.
Zusammenkunft Morgens 8 Uhr

her der Saatschule im Buhler.



Die betreffenden Ortsvorsteher haben
den Verkauf rechtzeitig bekannt zu
machen.

Wildberg , den 23 . Juli 1852.
Königliches Forstamt.

Alber.

Gerichtsnotariat Nagold.
Oberthalheim,

OberamtSgerichts - Bezirks Nagold.
Liegenschafts -Verkauf.

AuS der Gantmasse des -h Jobs.
Art,  gewesenen
Schullehrers n

, .. . Oberthalheim,
« .-s«. kommt dessen

Liegenschaft , bestehend in
Zi/z Viertel mit Dinkel angeblöm-

len Aecker »,
1 Viertel Garten;

am
Dienstag dem 17 . August d . I .,

Vormittags II Uhr,
auf dem RakhhauS zu Oberthalheim
leztmalS  zum öffentlichen Verkauf,
wozu die Liebhaber eingeladen werden.

Nagold , den 16 . Juli 1852.
Königl . Gerichtsnotariat.

Groß.

Amtsnotanat Wildberg.
W i l d b e r g.

Schuldenliquidatio » .
Zu außergerichtlicher Erledigung des

Schuldenwesens des Gottfried Wag¬
ner , Bäckers von Wildberg , ist Tag-
fahrt auf

Samstag den 31 . d. Mls .,
Vormittags 8 Uhr,

auf dem Rathhause zu Wildverg an¬
beraumt , wozu sämmiliche Gläubiger
desselben mit der Aufforderung vorge¬
laden werden , ihr Forderungen lammt
Vorzugs -Rechten bei Gefahr der Nicht-
berückstchrigung mündlich oder schrift¬
lich zu liqmdiren.

Wildberg , den 15 . Juli 1852.
Königl . Amtsnolariat.

_ Maser.

Amtsnotanat Wildberg.
E f f r l n g e n.

Schuldenligrri - ation.
Zu außergerichtlicher Erledigung des

Schuldenwesens desffKonrad Volz,
WagnerS z i Effnngen , ist Tagfahrt
auf

Dienstag den 27 . d. M . ,
Vormittags 8 Uhr,

auf dem Nachhause zu Effnngen an¬
beraumt . wozu sämnttlkche Gläubiger
desselben mrk der Aufforderung vorge-

' laden werden , ihre Forderungensammt
Vorzugs -Rechten bei Gefahr der Nicht¬
berücksichtigung mündlich oder schrift¬
lich zu liquidiren.

Wilbderg , den 15 . Juli 1852.
Königl . Amtsnotariat.

Mase r.

Amtsnotoriat Altcnstarg.
Fünfbronn,

GerichtsbezirkS Nagold.
Erster Liegenschafts -Verkauf.

In der Gantsache des
Michael Seih,  Bauren in Fünft

bronn,
werden oderamtsgerichtlichem Auftrag

zu Folge durch die unter-
zeichnete Stelle nachstehende

als:
Markung Fünsbronn:

G e b ä u:
ein zweistöckiges Wohnhaus und

eine Scheuer unter einem Dach
mit Brettern gedeckt , oben im
Dorf,

1/21  an der Wolfsägmühle am
Schnaidbachthal,

an der Linsensäg
mühle allda ; ^

Wiesen:
2 ^-g Morgen 42,0 Ruthen Wiesen,

l/g Morgen 28,0 Ruthen Oedung,
zusammen 2 /̂g Morgen 22,0 Ru¬

then im Mittlern Priemen;
Gärten:

38,7 Ruthen GraS - und Baum¬
garten,

4,0 Ruihen Gemüsegarten,
42,1 Ruthen,
7,0 Ruthen Gras - , . .

und Baumgartcn ^ ^ ^ ^
beim Haus , oben
im Dorf;

Aecker:
8 -/g Morgen 10,0  Ruthen der Tief-

levacker,
4 ' -g Morgen 36,2 Ruthen Acker,

Morgen 7,0 Ruthen Oedung
und Steinriegel,

zusammen 4 "/g Morgen 43,2 Ru¬
then im Pnemenacker;

Markung Hochdorf:
Waldung:

3 Morgen 4,5 Ruthen Nadelwald
im kleinen Wältle,

2 /̂g Morgen 44,6 Ru-
lyen Nadelwald im
odern Kriegswaid,

Zi/s Morgen 14,5 Ruthen im En¬
gerwald,

3 ^ s Morgen 45,2 Ruthen .allda;
gemeinderäihl ch zu22öl  fl . geschazk,

Morgens 9 Uhr,
auf dem Rathhaus zu Fünfbronn zum
Verkauf gebracht.

Fremde , der Verkaufs -Kommission
nicht persönlich bekannte Käufer und
ihre Bürgen haben sich über ihre Zav>
iungsfahigkeit durch odrigkeiilich be¬
glaubigte Zeugnisse zu den Akten zu
legitimiren.

Den 21 . Juli 1852.
K . Amtsnotariat Altenstaig.

W u l l e n.

Amtsnotanat Altcnstarg.
Egenhausen,

Gerichts - Bezirks Nagold.
Erster Liegenschaftsverkauf.

In der Gantsache des
Friedrich Volz,  Ochsenwirths von

Egenhausen,
werden oberanusgerichtlichem Auftrag
zu Folge durch die Unterzeichnete Stelle
nachstehende Realitäten , alk:

G e b ä u:
Ein zweistöckiges Wohnhaus , nebst

" - - - - Hinterge¬
bäude,

Scheuer,
Schopf und

alles unter
einem Dach , mit dinglicher Schild,
wirthschafts - Gerechtigkeit , die
Wirthschaft zum Ochsen , außen
im Flecken;

Gärten:
31,0 Ruthen beim HauS;

Wiesen .-»/ —

Stichen,
19,2 Ruthen in Heugenwiesen,
1 */g Morgen 25,6 Ruthen im Hoch¬

holz;
Aecker,

Zeig Aitenstaig:
I Morgen 22,1 Ruthen im Hvch-

gesträß,
Vg Morgen 20,8 Ruthen im Reit¬

acker auf den Höffen;
Zeig Walddorf:

3/g Morgen 34,1 Ruthen im Hoch-

?s Morgen 31,7 Ruthen bei den_ ^

Holz,

1

Morgen im Hummelberg;
Zeig Bösingen:

Morgen — so jezl Wald
auf dem Vogelfang,

b/g Morgen 47,7 Ruihen — so jezt
Waid — allda,

1 /̂g Morgen 24,3 Ruthen im Spci-
eeiacker,

gemrinderäthlich zu 2230 fl . geschäzt,
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Mber d. Z.,

fdronn zum

Kommission
Läufer und
!r ihre Zab-
>keiilich be¬
ll Akten zu

llltenstaig.
n.

nstarg.

gold.
verkauf.

wirths von

m Auftrag
nete Stelle ^
s!

»aus , nebst
Hinterge¬

bäude,
Scheuer,

Schöpf und
Laschhaus,
Ueö unter
»er Schild,
keit , die
>n, außen

i bei den

oiesen,
im Hoch-

im Hoch-

im Reit-

im Hoch-

eeg;

Wald —

- so jezt

im Spci-

geschäzt,

am Aamstäg dem2i. Augustd. I .,.
Morgens 8 Uhr,

auf dem Ralhhaus zu Egenhausen
zum Verkauf gebracht.

Fremde , der Verkaufs - Kommission
nicht persönlich bekannte Käufer und
ihre Bürgen haben sich über ihre
Zahlungsfähigkeit durch obrigkeitlich
beglaubigte Zeugnisse zu den Allen
zu legitimircn.

Den 23 . Juli 1852.
K . Amtsnvtanat Altcnstaig.

Wullen.

Amrsnotartar Altensiaig.

3»

Si m mersfel  d,
Gerichts - Bezirks Nagold.

Erster Lieqenschaits -Verkauf,
i der Gantsache des
Joh . nn Georg R e n t s ch l e r,

SchildmüllerS von Schnaid-
bachthal,

werden durch die Unterzeichnete Stelle
nachstehende Realitäten , als:

G e b ä u:
Ein zweistöckiges Wvhn-

»haus , die Schildmühle mit
»zwei Mahl - und einem Gerd¬

gang im Schnaitbachthal,
eine Scheuer mit zwei Stal-

lungen , Scheuerntenne und Ml ' U
einem Schopf , gegenüber
dem Haus,

eine Schleif - und Reibmühle,
ein Keller sammt Kcllerhütte,
ein Schweinstall,
eine Waschküche mit Backofen beim

Haus,
an einer Sägmühle am Zug-

bach , die Zugbächlens -Sägmühle
genannt;
Aecker und Mähefeld:

18 ^/g Morgen 21,8 Ruthen in der
untern Reutte;

Wiesen:
10Vg Morgen 15,1 Ruthen beim

Haus , wodurch der Schnaidbach
fließt,

Morgen 35,0 Ruthen ober¬
halb der Mudle;

LM4MA  Waldung:
EM 50/g Morgen 24,0 Ruthen

Klosterm -ad,
gemelnderälhllch zu 7760 fl. gcschäft,
am Montag dem 16 . August d. I .,

Morgens 8 Uhr,
auf dem Rathhaus zu Simmersfeld
zum Verkauf gekrackt

Fremde , der Verkaufs Kommission
nickt persönlich bekannte Käufer und
ihre Bürgen haben sich über ihre
Zahlungsfähigkeit durch obrigkeitlich

beglaubigte Zeugnisse zu den Akten
auszuweisen.

Alkenstaig , den 13 . Juli 1852.
Königl . Amksnvlariat.

Wullen.

Nagold.  j
Lieae » scdatts - 'V erk «ruf.

Im Wege der Exekution wird die
der Fuhrmann Weissers  Wittwe

dahier gehörige
Liegenschaft zum
Verkauf ausge-
sezt, und zwar:

Gebäude:
die Hälfte au einem dreistöckigen

Wohnhaus am .Mühlgraben mit
zwei Wohnungen und
Scheuer unter einem Dach , M ' M
und einem Backofen im SsMÄ
zwecken Stock , nebst einer Hof¬
rauhe lind Dunggrube neben
Fuhrmann Hauser und Martin
Schwarzkopfs Wittwe;

Wiesen:
1 Morgen 1 ' l, Viertel 4 Ruthen

von der Hälfte au 5 Morgens
1 Viertel 8 Ruthen , die Psarr-
und Diakonat - Wiese genannt,
hinter der Burg ober zu Rasen¬
land , zwischen der Nagold und
den Aeckern , vornen und hinleisi
aus die Nagold sich zuspitzendsi
zinsen dem Heiligen zu Vollma-
ringen,

1 Viertel 4 Ruthen in Oßwalds-
halden , neben Konrad Tafel,
Bäcker,  und Christoph Morn-
hmweg , fre : ;

Aecker:
Z e l g B ä ck l e:

1 Morgen an l Morgen f/z Vier¬
tel 7 Ruthen im Buck , zwischen
Christoph Mornhulweg und dem
Wald , eigen;

die Hälfte an 1 Äcckqen Lf/z Viertel
^ 12 Ruthen im vor-
M dern Lemberg , neben

< Fuhr mann Hauser
Friedrich Weir-

breckt , gältet der Verwaltung
Wildberg na « Zelg,

die Hälfte an 3/2  Viertel 9 Ruthen
im untern Steinderg , neben Karl
Scknaufer und Jakob Raas , frei;

Zelg Röthenbach:
3 Viertel Wüstfeld im Sulzeröschle,

zwischen Johann Georg Gänßle
und der Wüste , eigen,

die Hälfte an 2 Morgen 1 Viertel
4 Ruthen Novalfeld auf dem
Eisberg , neben Ocksenwcktd Gün¬
ther und Friedrich Weildrecht,
eigen,

3 Viertel 11 Ruthen allda , neben
Posthalter Gschwindt und Chri¬
stian Hertkorn , frei;

Zelg Oetterich:
Vz an 1 Morgen 2 Viertel,

8 Ruthen,
3 '/2 Viertel 5 Ruthen,
lhut also 3 Viertel lO ^ zRuthen im

Sieibengrund , neben Stadtpfle¬
ger Günther in de» Anwändern,
eigen,

3 Viertel auf dem Wolfberg , neben
Michael Maisch und Müller
Schill , eigen.

D :e Verkaufs -Verhandlung geht am
Freitag dem 13 . August d. I .,

auf hiesigem Rachhaus
Vormittags 11 Uhr

vor sich, wozu die Kaufsliebhaber,
welche sich an den ausgestellten Gü¬
terpfleger Gemeinteralh Lehre  wen¬
den wollen , eingelaten werken.

Den 14 . Juck 1852.
Stadtschultheißenamt.

Engel.

ge ^en S >cd IN!Pf eil , Huste » , Katarrh und Heiserkeit.Gegen diese Beschwerten gibt es nichts Besseres , als obige durchibre Wirksamkeit rüdmlichst bekannten sogenannten Hustentadletten sioo - es-rionirte kst kectorsle ) von H . Wcnz  in Wiesbaden . D -kselben sind nebstGebrauchs - Anweisung die ganze Schachtel ; u 48 , die Halde zu 24 Kreuzerzu habe n bei_G » stav Dolhner , Concuor in Hrr » de » sta ^ t.

Win Blatt für ? gemüthli -che BeuteWin Blatt für ? gemüthliehe Beute,(Preis nur 27 kr . vwrtesfährlich , einschließlich Psstauisi .tlag ) ,unterhält seine Leser im witzigsten gemüihckchsten Zweigespräck « brr Politikund Tagcsbegeteudeiten und gibt außerdem allerhand witzige lustige Dingezu aller Welt Freud und Ergözen preis . Der Inhalt <st mebrentbeilsvon tcn großen Helden der Laune und des Witzes , wie Saphir , Dro»bisch  und Andere.



Es erscheint jede Woche eine Nummer in einem ganzen Dogen
und nehme» Bestellungen auf dieses seiner Orginaliiät wegen in ganz Süd¬
deutschland einzig dastehende Blatt alle K . Postämter uno Elsenbavnstalio-
nen an . Für Nagold  und Umgegend aber namentlich die Buchbanvlung
von G . Zaiser , bei der auch monatlich  mit 9 kr. abonnirl werden kann.

Stuttgart , »m Juli 1852.
Die Expedition des Dorfschulmeisters.

fuhren von Havre nach New - Hork
je N , IN . und 2N . jede » Monats.
Durch Eröffnung der E 'senbahnflrecke zwischen L-traßburg und Paris

bin ich nun in den Stand gesezt,
Passagiere in 48 Stunden nach
Havre zu dringen.

S" Don Kebl - S

Zehrung frei.
Nagold , den 26 . Juli 185

Don Kehl - Etraßburg find^
dieselben mir Aus ' ahme der geringen Auslage

I C Pfleiderer.
Nagold.

So eben ist erschienen und bei uns zu haben:

e N V N
bearbeitet von

Aug Lllö . Pleibel,
Lehrer an der Bürgerschule ,n Stuttgart.

Oktav , 37 Dogen , Preis 1 fl. 48 kr.
Ein Erlaß des K . würlkemdergischen evangelischen Konfistoriumö und

»es katholischen Kirchenraths sprechen sich sehr günstig über das Buch aus
vnd empfehlen es zur Anschaffung aus den örtlichen Schulsonds.

Handbuch der

ementar - Geonretrie,
bearbeitet von

Mrrg . Lud . Kleidel,
Lehrer an der Bürgerschule in Stuttgart.

Oktav , 23 Bogen m:t 16 Tafeln , Preis 1 fl. 48 kr.
Nach dem Unheil kompetenter Schulmänner dürste die Schrift ein we¬

sen liches Bedürfniß der Schule befriedigen.
Buchhandlung von G . Zaiser.

LI

Simmersfeld,
Oderamts Nagold.

H o l z - e r k a u f.
Am Samstag dem 3l . d. MtS .,

Vormittags 10 Uhr,
verkauft die hiesige Ge¬
meinde aus ihrem Wald
Mosberg

150 Stämme Floßbolz und
170 Stücke Säqklötze auf dem Rath¬

haus . Liebhaber werden zu diesem
Verkauf höflich eingelaten.

Den 23 . Juli 1852.
Schultbeißenamt.

Scha ib le.

Nagold.
Zu v e r »r i e t h e n.
In der Nähe der Stadt wird eine

freundliche Wohnung mit vielen Räum¬
lichkeiten an eine brave Familie um
billigen Miethzms sogleich oder auch
später vermiethec.

Bon wem, sagt
G . Zaiser.

Nagold.
Eisentvaareu Empfehlung.

Gußwaaren aller Art , Sicheln,
Sensen , Drahtstifte , Nägel rc. bei

I . C. Pfleiderer.

Nagold.
Lehrlings -Gesuch

für einen soliden und tüchtigen Schuh¬
macher.

Näheres sagt
G . Zaiser.

Nagold.
Schmid - Geselle - Gesuch.

Ein solider Schund - Geselle , der
namentlich gut beschlagen kann, fin¬
det eme gute Stelle je bäldcc je lie¬
ber bei

Schmid Schuh.

Nagoldcr wöchentliche Frucht -, Brod - , Fleisch , Vikrualien - und Holz -Preise den 24 . Juli 1852.

Frucht-

Gattungen.

Preis,

i böchster. mittlerer. niederer.

Dinkel , nen.ISch . i
Dmkel , all . „ >
Kernen . . . I
Haber . . .
Gerste . . .
Muhtfrucht .
Bobne » 1 Lr.
Weizen
Roggen
Wicken .
Erbsen .
Linien .
Lins.-Merst « .
Rog .-Wnzrn.

>-

Verkauft
wurden:

Erlös.

kr. , fl. kr . ! fl. - kr. Sch . > 'L>r . ö fl- kr.

27 , 6 i ! s ^ — 193 1tS7 24

12 ! 18 24 i 16 6 93 24
36 5 52 i 5 _ 19 — 11l 40
— 10 28 i 9 12 23 2 242 42
-- - 12 l — 6 72 —
21 2 9 j 1 36 2 7 49 30

2 6 _ 2 — 33 36
— 1 45 — ' - 2 — 28 —
— — '- — ! — — —

— — —
> ^

— — —

— — — _ I - - — —

Brod - Prelse
Prd . kernenbrod
., Länvarzbrod . .
Weck s ü Lth . 2 2kl.

z ' eisch - Preisc.
Pit >, Ochsensteisch
. Rmssteisch
. Harlinechsisch
» karbfl -tsch
, Lch ' >einesteisch ,

abg ' zogen
nn ungezogen

Fett - P r e i s e
. Schweins - Schmelz
. Rindschmalz .
» Vurrer . . >

13 kr.
12

1

! Psd . Lichker , gegoffeneLOIr.
t Pfd . Lichter , gezogenc19kr.
1

6 .

6 I

9
10

22
20
id

Pfd . Leise . . 14kr.

Holz - Preise.
Büdsetien , t ' breir:

rauoe . . 30 — 36 "
batdsandere . 40 .
blinde . . .54.

Greller , 1 - br . 16 — 18 .
. S— 10 " l>r . . 14.

Rabmenscheniel 10 — 12 .
Lallen . . . . 3 - - -- ,
.Kl. Buchennviz . —

vr . Ächte 13 st. — .
gestützt . 13 st. „

kl . Tannenbotz'
vr . Achte . 6 ff. 3.
gestützt . . K ff. »«
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